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Feuerwerhs AUnteroffiziere

Halle 4 Oktober
Das eigenartige Schauſpiel deſſen Zeuge am letzten Sonntag

Morgen die Reichshauptſtadt geworden iſt beſchäftigt noch immer
die Tageschronik in hervorragendem Maße und die Stimmen welche
nach völliger Aufklärung des Sachverhaltes rufen machen ſich
immer deutlicher vernehmbar

Die Kreuzz hat bekanntlich einen ſehr ausführlichen Bericht
gebracht Wir haben denſelben in Nr 231 ds Bl wörtlich abge
druckt Die Red und man konnte ſich auf den erſten Blick allerdings
des Gedankens nicht erwehren daß der Bericht vom Direktor der
Anſtalt Major v Stetten einem Mitarbeiter der Krenzz in
die Feder diktirt worden iſt oder daß ſonſt ein der Anſtalt nahe
ſlehender Offizier den Bericht mit Genehmigung reſp nach An
weiſnug des Majors v Stetten verfaßt und der Redaktion der
Kreuzz zur Verfügung geſtellt hat Auf welche Art und Weiſe

dies Verfahren vor ſich gegangen ſein mag iſt nur von ſekundärem
IJntereſſe die Hauptſache bleibt daß der Bericht aus der Feuer
werkerſchule direkt ſtammt Jn dieſer Auffaſſung iſt die geſammte
Preſſe einig

Dieſer Umſtand einer direkten Berichterſtattung aus Offiziers
kreiſen hat zweifellos wenigſtens im vorlfegenden Falle Viel für
ſich inſofern allen myſteriöſen Gerüchten gleich von vornherein die
Spitze abgebrochen wird und die Oeffentlichkeit die Thatſachen er
fährt wie ſie ſich wirklich zugetragen haben Andererſeits hat in
deſſen die Berichterſtattung von betheiligter Seite auch Viel
gegen ſich inſofern es zweifelhaft bleiben kann ob alle in
Betracht kommenden Momente berückſichtigt worden ſind und nicht
nur einzelne

Der Artikel der Kreuzztg ſo aufklärend er wirkt trägt neben
bei doch das iſt der erſte Eindruck auf den Leſer den Charakter
einer Änklageſchrift gegen die betheiligten Unteroffiziere Die
öffentliche Meinung wird dadurch gewiſſermaßen im vorhinein zu
Ungunſten der Unteroffiztere kaptivirt

Läßt man nun auch das Moment ganz außer Betracht daß die
Unteroffiziere nicht im Stande ſind auf dieſe öffentliche Anklage
ſchrift ſich öffentlich zu vertheidigen ſo wird man doch wenigſtens
an dem unſeres Erachtens ſehr wichtigen Umſtande nicht vorüber
gehen können feſtzuſtellen wie die Verhältniſſe auf der Schule
vor Uebernahme des Direktorats Seitens des Herrn v Stetten
geweſen ſind und wie nachher Vor Allem wäre es wichtig zu
erfahren ob die Unteroffiziere aus purem Uebermuth und in Ver
kennung ihrer Stellung ſich wiederholt Achtungsverletzungen und
Widerſpenſtigkeiten haben zu Schulden kommen laſſen oder ob dieſe
Fehler welche niemals und unter keinen Umſtänden gebilligt werden
können die Folgen einer unrichtigen Behandlung ſind Dieſer
Punkt wird allerdings ſchwerlich aufgeklärt werden wenigſtens
vorläufig nicht und ſelbſt ein Bericht von amtlicher Seite würde
wenn er erſchlene was ſehr zweifelhaft iſt dieſen Punkt nicht auf
klären

Die Norddentſche ſpricht wie es auch die Voſſiſche gethan
hatte ihr Befremden über den Urſprung des Kreuzzeitungs
Berichts aus und fügt hinzu Jedenfalls aber iſt ſicher daß ſich
das Befremden über ihren Bericht auch auf die hier nächſt
betheiligten amtlichen Kreiſe erſtreckt und daß die An
gaben der Kreuzztg eine durchaus einſeitige ſubjektive
Färbung tragen

Dieſe Anslaſſung giebt der Voſſiſchen Veranlaſſung dieſelbe
wie folgt zu kommentiren

Die Feſtſtellung dieſer Thatſache iſt um ſo wichtiger als in einer
großen Reihe Blätter der Bericht der Kreuzztg fälſchlich als
authentiſch oder amtlich bezeichnet wird Wir haben wiederholt

nachgewieſen daß die Darſtellung der Kreuzztg vielmehr mit dem
aus dem Kriegsminiſterium ſtammenden Bericht von Wolff s Bureau
vielfach in Widerſpruch ſteht Wenn aber das Befremden über jene
ſchwer zu entſchuldigende Veröffentlichung der Kreuzztg auch von den
nächſtbelheiligten amtlichen Kreiſen getheilt wird ſo muß es dieſen
Kreiſen leicht fallen unverzüglich den Urheber feſtzuſtellen und zur
Verantwortung zu ziehen Gerade durch die einſeitige Darſtellung der

Kreuzztg wird die Auffaſſung der das Kriegsminiſterium mit Fug
vorzubeugen bemüht war genährt nämlich der Glaube an einen
politiſchen Urſprung der Vorgänge Dieſe Ausbeutung wäre Denen
willkommen die hier zu Lande nicht laut genug nach ſchärferen Straf
Vereins und Preßgeſetzen rufen können und bei den Feinden des
Deutſchen Reichs jenſeits der Grenzen jubelt man als ſei das deutſche
Heer von Grund aus unzuverläſſig und vom Anarchismus durchfreſſen
Die Darſtellung die das Kriegsminiſterium verbreitet hat findet dort
vielfach angeſichts des Berichts der Kreuzztg keinen Glauben Durch
den Bericht der Kreuzztg wird weder der Zweck der Unterſuchung
gefördert noch das Anſehen des deutſchen Heeres erhöht Wenn in
einzelnen Blättern angedeutet wird die Militärverwaltung prüfe die
Frage ob nicht die Oberfeuerwerker Schule und andere ähnliche
Bildungsanſtalten aus Berlin nach einer Provinzſtadt zu verlegen ſeien
ſo bleibt die Beſtätigung dieſer Meldung abzuwarten

Die Kreuzz ihrerſeits nimmt ebenfalls das Wort und ſchreibt
Unſer Bericht über die Vorgänge in der Oberfeuerwerkerſchule hat

wie wohl nicht anders zu erwarten war die Runde durch die Zeitungen
gemacht und zwar unter Anfügung der verſchiedenartigſten Betrachtungen
darüber Jnſonderheit iſt unſere Darſtellung als im Widerſpruche mit
der amtlichen Mittheilung gekennzeichnet und mißgünſtig bemängelt
worden Unter dieſer amtlichen Mittheilung iſt einmal die Meldung
des Wolff ſchen Telegraphiſchen Bureaus dann die des Reichsanz
vom 1 ds Mts zu verſtehen Wir haben beide in Nr 231 ds Bl
veröffentlicht Die Red Beide Nachrichten enthalten für jeden denken
den Leſer doch nichts anderes als eine ſummariſche Beſtätigung
der von uns berichteten Einzelheiten über das disciplinloſe und
achtungswidrige Verhalten im Kreiſe der älteren Unteroffiziere Gerade
der vielfach aus unſerem Berichte herausgegriffene und als hauptſächlich
nicht mit dem amtlichen Berichte in Einklang zu bringende Ruf Es

lebe die Anarchie dient den anderen Blättern als Hebelpunkt zu an
griffsweiſem und verdächtigendem Vorgehen wie in erſter Linie gegen die

KreuzZeitung ſelbſt ſo gegen die Quelle aus der unſer Bericht ge
ſchöpft iſt Derſelbe Ruf den auch andere Oberfeuerwerkerſchüler ver
nommen haben hatte aber bereits in liberalen Montagsblättern geſtanden
und iſt von dieſen dahin ausgemünzt worden daß es ſich wohl um
anarchiſtiſche Propaganda handele Jn unſerem Berichte iſt eine der
artige wie überhaupt eine Schlußfolgerung nicht gezogen worden auch
wird ein nicht von vornherein gegen alles was Kreuzzeitung heißt
eingenommener Leſer einen ſolchen Schluß nicht aus dem Berichte
folgern Daß man aber einen Unteroffizier der beſagten Ruf ausge
ſtoßen hat verhaftet iſt doch juſt ebenſo ſelbſtverſtändlich wie die

1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Thatſache daß es ein Ruf revolutionären Jnhalts iſt Gefallen
iſt der Ruf aber mit keiner Silbe haben wir auch nur angedeutet
daß er aus einer revolutionären oder anarchiſtiſchen Denkweiſe hervor
gegangen iſt vielmehr haben wir im Anfange unſeres Berichts das
unter den Oberfeuerwerker Schülern ſich breit machende Talmi
Studententhum als die Haupturſache des ordnungswidrigen Ge
bahrens ausdrücklich erklärt Wir hätten von allen den Bemerkungen
der Zeitungen über unſeren Bericht keine Notiz genommen wenn ſich
nicht auch die Norddeutſche Allgemeine Zeitung zu dem oben er
wähnten Artikel gemüßigt gefühlt hätte Dieſer Bemerkung der
Norddeutſchen gegenüber unſer Bericht trage eine einſeitige ſubſektive

Färbung erklären wir daß wir unſeren Bericht in allen Einzelheiten
als durchaus zutreffend und ſachlich aufrecht erhalten Jeder
objektiv urtheilende Leſer wird ohne Weiteres die Sachlichkeit mil der
unſer Bericht geſchrieben iſt zu würdigen wiſſen

Was die Feuerwerker Unteroffiziere betrifft ſo ſind darunter
Gymnaſial Abiturienten ſowie ſolche welche als Einjährig Frei
willige gedient und ſpäter kapitulirt haben Nach dem Elgt von
1879 beſteht die Oberfenerwerker Schule in folgender Form
1 Stabsoffizier als Direktor 1 Hanptmann 2 Klaſſe 17 Militär
lehrer 3 Civillehrer 1 Zahlmeiſter 20 Oberfeuerwerker 3 Unter
offiziere 30 Kanoniere 240 Schüler Letztere ſind eingetheilt in
zwei Jahrgänge mit vier Parallelklaſſen Seitdem iſt eine noch
malige Vermehrung der Schüler bis auf 180 pro Jahrgang ein
getreten Die eigentlichen Berufswiſſenſchaften ſind Kriegsfeuer
werkerei Unterſuchungsdienſt Geſchützanfnahme außerdem wird
Unterricht in der Mathematik im Zeichnen und im Verwaltungs
dienſt ertheilt

Die Schule hat im Jahre 1890 ihr 50jähriges Beſtehen ge
feiert Bei dieſer Gelegenheit veröffentlichte Hauptmann v Kleiſt
eine Feſtſchrift in der es u a heißt

Die verantwortliche und meiſt ſehr ſelbſtſtändige Stellung des
Oberfeuerwerkers bedingt ein wenn möglich noch höheres Maß
von Pflichttreue und Zuverläſſigkeit als der Frontdienſt Dieſer wich
tigen Anforderung voll und ganz Rechnung zu tragen einen vollendeten
militäriſchen Anſtand in und außer Dienſt bei jeder Bewegung er
kennen zu laſſen das ſind die Grundſätze der erziehenden Thätigkeit
der Schule Es iſt dies um ſo nothwendiger weil bei der geringen
Dienſtzeit der meiſten Schüler die von ihnen erreichte Fachbildung
mit ihrer militäriſchen Erziehung nicht ſelten in einem unrich
tigen Verhältniſſe ſteht Deshalb erhielten die Schüler Gewehre
zum Exerziren und Wachtdienſt Die Schrift fährt fort Daß unter
dieſem vermehrten Gewicht welches auf die militäriſche Disziplin gelegt
wird die Kameradſchaft der jugendliche Frohſinn und der Sinn für
Humor innerhalb der Anſtalt nicht leidet ſondern im Gegentheil in
geſundere Bahnen eingelenkt wird als es vielleicht früher der Fall
war beweiſen die Schülerfeſtlichkeiten welche von Zeit zu Zeit ſtatt
finden und bei welchen ſtets Jugendluſt und Humor getragen
von Patriotismus und guter Sitte zum Ausdruck gelangen

So war der Geiſt welcher in der Anſtalt herrſchte vor vier
Jahren Wie hat derſelbe in kurzer Zeit ſich ſo ex fundamento
zu ändern vermocht

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 3 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
hat heute in Rominten den deutſchen Botſchafter in Petersburg
v Werder empfangen Der Kaiſer wird vom 5 bis 12 Oktober

n voÜ eDas Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
10 Fortſetzung Nachdruck verboten

Menſchengefüllt zeigten ſich die Wagen der elektriſchen
Bahn und der Pferdebahn und manches Privatgeſchirr er
ſchien an dieſem Sonntage auf den Straßen von ihren
Eignern gelenkt denen man die Genugthuung darüber an
ſah daß ſie ſelbſt die Zügel führten während der Kutſcher
heute unthätig neben ihnen auf dem Bocke ſaß

Die Lokale und Reſtaurationen waren natürlich bei dem
allgemeinen Beſtreben die Wohnungen zu verlaſſen und den
Sonntag möglichſt angenehm zu verleben nicht leer aus
gegangen Sogar die Volkskaffeehalle im Rothen Thurm
wies einige Beſucher auf und unter dieſen einen rothhaarigen
pockennarbigen Menſchen in dem wir unſeren Lude Kreibohm
wiedererkennen der ſeinen Vorſatz ausgeführt und nach der
Entladung des Kahnes dem Dienſte auf demſelben Valet
geſagt hatte zur großen Befriedigung des Berliners und
Hamburgers die an ihm wenig Gefallen gefunden hatten

Was ihn hier an den Fenſtern der Volkskaffeehalle ge
feſſelt hielt ſodaß er den Blick ſchier nicht abwenden mochte
war niemand Geringeres als Sennor Aguila

Wie ein junger Apoll ſtand der Fremde da Der helle
leichte Mantel vorn geöffnet ließ das enganliegende braune
Sammetjacket ſehen und das krauſe dunkle Haar lockte ſich
unter einem hellen weichen Hute unter dem das gebräunte
Antlitz in ſeiner ernſten Ruhe wie aus Bronze gegoſſen
erſchiene wei jugendliche Burſchen die an dem anderen Fenſter

der Volkskaffeehalle die Paſſanten in rüder Weiſe kritiſirten
ſprachen juſt von Sennor Aguila

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil dieſes Romans gratis nachgeliefert

Der Rothhaarige ſpitzte die Ohren und kam zu ihnen
erübert Du kennſt wohl den Mann da heh

Natürlich gab der eine der beiden jungen Burſchen
mit einem gewiſſen Stolz zur Antwort Mein Vater is
Arbeiter im Walhallatheater und ich trag den Künſtlern
oft die Sachen hin Das is ja der berühmte Seiltänzer

Der Rothhaarige ſtieß einen leiſen Pfiff aus
Seiltänzer murmelte er Und ſteht da wie n Graf

Warte nur wir rechnen noch miteinander den Fauſt
ſchlag ab

Jn dieſem Augenblicke lenkte ein unerwartetes Ereigniß
ſeine Aufmerkſamkeit von dem Fremden ab

Das herrliche Wetter hatte auch in Anny Steuding das
dringende Verlangen hervorgerufen ſich ein Stündchen in
der friſchen Luft zu ergehen Bei Tante Syhbill kam ſie mit
ihrer Bitte ſchlecht an Die Alte meinte trocken ſie trage
gar kein Verlangen unter die Menſchen dort hinauszugehen
Luft zum Athmen habe ſie auch im Hauſe

Konrad Steuding war mürriſch und ſchlechter Laune
Auch er ſchlug ſeinem Töchterchen die Bitte ab mit ihr eiue
Stunde hinauszugehen und Anny wollte ſchon traurig auf
die Erfüllung ihres Wunſches verzichten als ihr ein rettender
Gedanke einfiel Ob die alte Trude ſie nicht für eine kurze
Stunde begleiten könne Und ſie bat und umſchmeichelte
Steuding ſo lange bis dieſer mit einem halbärgerlichen
Na ja doch aber in einer Stunde ſeid Jhr wieder da

ſeine von Anny mit Jubel begrüßte Genehmigung ertheilte
Die alte Trude ſchickte ſich murrend an Anny zu begleiten

Die alte Perſon welche Zeit ihres Lebens hindurch thätig
geweſen war begriff nicht wie man zwecklos draußen herum
laufen könne um ſpazieren zu gehen wie die Leute dies
naunten allein trotz ihres Murrens war ſie im Jnnerſten
ihres Herzens doch erfreut Anny einen Gefallen erweiſen

zu können Und ſo ſtanden denn in weniger denn zehn
Minuten die Beiden zum Ausgehen gerüſtet fertig da und
verließen das Haus

Das Stückchen Weges das ſie vom Markte trennte war
bald zurückgelegt und das ungleiche Paar Anny auf deren
blaſſe Wangen Freude und Herbſtluft einen roſigen Schimmer
gelegt Trude mit dem alterthümlichen Sonntagsſtaat den
ſie ſchon ſeit ein paar Dutzend Jahren für feierliche Gelegen
heiten benutzte ſchickte ſich an die kleine Strecke vom links
ſeitigen Trottoir der Kleinſchmieden bis zum Rothen Thurm
hinüber zu durchqueren als Trude einen lauten Angſtſchrei
ausſtieß und Anny entſetzt unfähig ſich zu bewegen wie
feſtgewurzelt ſtehen blieb

Drüben vom rückwärtigen Theil des Marktes aus der
Großen Klausſtraße an der Apotheke vorbei kam ein leichtes
Geſchirr deſſen Rappe durch irgend etwas ſcheu geworden
den Wagen hinter ſich nach rechts und links ſchleudernd
daherbrauſte und juſt im nämlichen Moment fuhr ein Pferde
bahnwagen der Stätte zu wo Trude und Anny in der
höchſten Gefahr ſchwebten von dem durchgehenden Pferde
niedergeſchmettert und überfahren zu werden

Trude s Angſtſchrei fand ein Echo von Dutzenden von
Menſchen ringsum Eine Sekunde noch und das gräßliche Un
glück war geſchehen ein blühendes junges Menſchenleben
vielleicht für immer vernichtet da geſchah etwas Unerwar
tetes Wie aus dem Boden gewachſen ſtand plötzlich mit
einem raſenden Sprunge an dieſe Stelle gelangt eine hoch
ſich aufreckende Geſtalt Ein furchtbarer Fauſtſchlag trafdas anſprengende und wild mit den Vorderhufen u die

Höhe ſteigende Pferd mitten zwiſchen die Augen zugleich
aber hatte die Linke des Mannes den Kopfzaum des Thieres
gepackt und während der Mann ſich mit voller Wucht zur
Seite nach dem Rothen Thurm hin fallen ließ das zügelloſe
Pferd ſo weit hernmgeriſſen daß die Räder haarſcharf an
Anny s wie leblos niedergeſunkenem Körper vorüberſtreiften
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in Hubertusſtock verweilen und am 13 wieder im Neuen
Palais ſein Am 17 ds wird in der Ruhmeshalle zu Berlin die
Nagelung von 132 für die vierten Bataillone beſtimmten
Fahnen und am 18 Oktober vor dem Denkmale Friedrichs des
Großen die Weihe derſelben in beſonders feierlicher Weiſe ſtatt

finden zu dieſer Feier ſind Einladnngen an ſämmtliche regierende
deutſche Fürſten ergangen inſoweit dieſelben nicht ſelbſtſtändig den
Truppen Fahnen zu verleihen berechtigt ſind Bayern Sachſen
Württemberg Jnſofern dieſe regierenden deutſchen Fürſtlichkeiten
nicht durch Unpäßlichkeit an ihrem Erſcheinen verhindert ſein
werden dürften dieſelben der feierlichen Fahnenweihe vollzählig
beiwohney und theils im Neuen Palatis theils im Stadtſchloſſe zu
Potsdam Wohnung nehmen Auch der König von Serbien
der am 16 d Wien verläßt und am 17 Oktober hier einzutreffen
gedenkt wird der Feier beiwohnen

Zu der Angelegenheit v Kotze ſchreibt die Staats
bürgerztg Nachdem die Vorunterſuchung abgeſchloſſen worden
iſt wurde Herrn v Kotze mitgetheilt daß das förmliche kriegs
gerichtliche Verfahren gegen ihn wegen Mangels an Be
weiſen eingeſtellt worden ſei Der Genannte hat nunmehr
um die ehrengerichtliche Unterſuchung ſeiner Angelegenheit
bei dem für ihn zuſtändigen Landwehrbezirke Nr 3 nachgeſucht
Auf die endgültige Erledigung dieſer ſo vielfach beſprochenen Ange
legenheit hat man umſomehr Veranlaſſung geſpannt zu ſein als
feſtzuſtehen ſcheint daß jene die gemeinſten Zoten und obſcönſten
Zeichnungen enthaltenden anonymen Zuſchriften durch einige der
Halbweltdämchen verfaßt worden ſiud die ihre Anleitung hierzu
offenbar von einer zu ihnen in näheren Beziehungen ſtehenden und
mit den einſchlagenden Verhältniſſen genau vertrauten
Perſönlichkeit erhalten haben Das Letztere haben bekanntlich
auch ausländiſche Zeitungen beſonders franzöſiſche behauptet
Die Red

Dr Ham mann iſt unter Ernennung zum Wirkl Legations
rathe zum vortragenden Rathe im Auswärtigen Amte ernannt
worden

Die Antiſemiten tragen ſich bekanntlich mit der Ab
ſicht auf einer demnächſt in Eiſenach ſtattfindenden Konferenz
ſich zu einer deutſchen Antiſemitenpartei zu veretnigen Es findet
dieſerhalb jetzt in Berlin eine Verſammlung der nord deutſchen
Antiſemiten ſtatt um das künftige Parteiprogramm zu
berathen Der bekannte Dr Förſter hat nun ein ſolches formulirt
und es lautet daſſelbe folgendermaßen Alle Volksgenoſſen ſind
gleichberechtigt Für gleiche Arbeit iſt der gleiche Lohn zu ge
währen Vorrechte der Geburt und des Standes ſind un
zuläſſig Auszeichunngen durch Orden Ehrentitel c ſind
abzuſchaffen Die Erblichkeit des Beſitzes hat eine weiſe
Einſchränkung zu erfahren da zu viel Beſitz in einer Hand
zur Entartung führt Das drohende neue bürgerliche Geſetzbuch
iſt durch eine wahrhaft deutſche Rechtsgeſetzgebung zu erſetzen
Auch das neue Geſetzbuch ſei auf undeutſcher Grundlage aufgedaut
Jn ihm komme vorzugsweiſedas römiſche Wucherrecht und nicht wahr
haft deutſche Rechtsanſchauung zum Ausdruck Die Bergwerke und
großen Betriebe ſind zu verſtaatlichen Das Recht auf Arbeit
iſt geſetzlich feſtzulegen und darum eine Verſicherung gegen Arbeits
loſigkeit einzuführen Jedem Bürger des Staates iſt eine Heim
und Brodſtelle zu gewährleiſten An Stelle von Lohnarbeit
ſollen freie Erwerbsgenoſſenſchaften unter Leitung und
Verwaltung des Staates treten Die Beſteuerung iſt eine nach
dem Einkommen aufſteigende Jn der Strafrechtspflege iſt Ver
bannung rückfälliger Verbrecher in die Kolonien vorzuſehen Neben
dem Reichstag iſt eine zweite Kammer welche ſich aus den
Berufsſtänden zuſammenſetzt zu errichten Die Kirche iſt frei
und unabhängig vom Staate und unterſteht dem Vereins
und Verſammlungsrecht

Die Konferenz zur Berathung der auf Be
kämpfung des unlauteren Wettbewerbes bezw gegen
den Verrath von Geſchäfts und Fabrikgeheimniſſen gerichteten Maß
regeln iſt heute unter dem Vorſitz des Direktors Rothe im Reichs
amt des Jnnern zuſammengetreten Von bekannten Perſönlichkeiten
waren unter Anderen anweſend die Abgeordneten Schmidt freiſ
Volkspartei und Jacobskötter deutſch konſervativ die auf der
Agrar Konferenz aufgetretenen Hecht Mannheim und Dr Land
graf Stuttgart Die Einladungen ſind hauptſächlich an Mit
glieder des gewerblichen Standes ergangen Für dieſe Konferenz
ſind beſtimmte Grundzüge ausgearbeitet worden Als Verfaſſer
und Vertreter derſelben tritt Regierungsrath Haus auf Die Kon
ferenz ſoll etwa vier Tage dauern

Ueber die Erhebung des Zuckerzolles in den
Vereinigten Staaten wird der Hamb Börſenh aus New
York geſchrieben Durch die Entſcheidungen der Zollabſchätzungs
beamten werden den Jmporteuren mancherlei Ueberraſchungen be
reitet Die Zollbehörde verlangt daß die 40 pCt Werthzoll auf
den k o Werth zuzüglich der inländiſchen Konſumſteuer von
18 Mk für 100 Kilo für deutſchen und 11 Fl öſterr für 100 Kilo
für öſterreichiſchen Zucker entrichtet werden ſoll Das würde
einen Sperrzoll für deutſchen und öſterreichiſchen Zucker bedeuten

Die Jmporteure haben hiergegen bei der General Board of
Appraisers Berufung eingelegt Wenn dieſe Inſtanz die Ent
ſcheidung der erſten Zollabſchätzungsbehörde beſtätigt ſo müſſen die
Jmporteure dementſprechend Zoll bezahlen aber man glaubt allge
mein daß die Entſcheidung umgeſtoßen und der Zoll nur vom
f o Werthe erhoben werden wird wie es dem Sinne der Tarif
Bill entſpricht Von Holland und Belgien ſind Zucker eingetroffen
welche die Behörde nur mit 40 pCt Werthzoll belegt hat ſogar
ohne den Zuſchlag von o Ct Differenzialzoll zu erheben Von
Frankreich das überhaupt wenig nach den Vereinigten Staaten
exportirt ſind noch keine Zucker angekommen und in Folge deſſen
iſt auch noch keine Entſcheidung Kron

Bernburg 3 Oktober e Reichstags Erſatzwahl
findet am 30 ds Mts ſtatt

Beuthen 3 Oktober Heute begann in dem Zeichenſaale
des Gymnaſiums die Schwurgerichtsverhandlung gegen
die Theilnehmer an dem Arbeiterkrawall in Bielſchowitz
Jnsgeſammt find 57 Perſonen angeklagt davon 33 wegen Land
friedensbruchs und Aufruhrs die übrigen wegen Auflaufs

Frankreich
Paris 3 Oktober Der Kongreß der Eiſenbahn

arbeiter beſchloß die Bildung eines internationalen Ausſchuſſes
zur Wahrung der wirthſchaftlichen Intereſſen der Eiſenbahnarbeiter
ſowie die Abhaltung jährlicher Kongreſſe Der Präſident
Caſimir Perier iſt hierher zurückgekehrt Der Matin
erklärt die Nachricht von der Ermordung eines franzöſiſchen
Couriers in Marokko für unbegründet

Groſßbritannten
London 3 Oktober Aus Waſhington iſt die Nachricht

eingegangen daß das ruſſiſche Geſchwader in den chineſi
ſchen Gewäſſern ein ihm folgendes britiſches Kriegsſchiff
bedroht hätte Auf der hieſigen Admiralität iſt indeſſen keine
Depeſche des in China kommandirenden Admirals Freemantle ein
gelaufen die eine Beſtätigung dieſer Nachricht enthielte

Diplomatiſche Spannung zwiſchen England und
Frankreich

Halle 4 Oktober
Die Juſel Madagaskar iſt ſchon zu Zeiten Richelieu s den

Franzoſen als begehrenswerthes Objekt erſchienen und ſie haben
bis in die letzten Jahrzehnte hinein zum Theil unter blutigen
Kämpfen ihre Anſprüche auf Madagaskar zur Geltung zu bringen
gewußt oder doch wenigſtens den Verſuch gemacht An Streitig
keiten und Kämpfen mit den Eingeborenen hat es nicht gefehlt
Vor einigen Wochen wurde in Frankreich der Beſchluß gefaßt
einen Spezialkommiſſar Le Myrede Villers nach Madagaskar
zu ſenden und zu ſeiner Unterſtützung einige Kriegsſchiffe abgehen
zu laſſen Die madagaſſiſche Regierung ihrerſeits
ſetzt nicht nur ihren Widerſtand gegen die Franzoſen
fort ſondern bereitet ſich offen zum Kampfe gegen
dieſelben vor Die Franzoſen glauben nun Grund zu haben
daß dieſe gegen ſie geplanten Maßregeln in England nicht nur
Billigung ſondern ſogar Unterſtützung finden So ſoll ein eng
liſcher Offizier der ſchon früher in Madagaskar gekämpft
jetzt von London nach Madagaskar abgereiſt ſein um den Ober
befehl gegen die Franzoſen zu übernehmen Fernerhin
ſollen in letzter Zeit von England aus beträchtliche Sendungen
Munition 36 Geſchütze mehrere Tauſend Gewehre u ſ w für die
madagaſſiſche Regierung abgegangen und bereits an Ort und Stelle
eingetroffen ſein

Die Franzoſen ſcheinen wie man ihnen das ſchließlich nicht
verargen kann gegen dieſe Machinationen in ſehr energiſcher
Weiſe in Vondon vorſtellig geworden zu ſein und der engliſche
Miniſter des Auswärtigen Lord Roſebery hat es für nöthig
befunden Knall und Fall einen beſonderen Miniſterrath einzu
berufen

Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureau iſt in Port
Louis auf Manritins die Blokade ſämmtlicher Häfen von
Madagaskar erklärt worden Der Generalreſident begab ſich
nach Tamatave und erhielt Anweiſung zum Schutze franzöſiſcher
Unterthanen im Falle von Feindſeligkeiten Schritte zu thun Nach
einer Meldung ans Paris wird dort die Blokade offiziös als
unbegründet erklärt

Einſtweilen liegt eine Beſorgniß daß es zu ernſteren Verwicke
lungen kommen könnte zwar nicht vor indeſſen darf man nicht
außer Acht laſſen daß die Beziehungen zwiſchen England und
Frankreich wegen des Kolonialbeſitzes in Afrika ſchon ſeit längerer
Zeit gerade nicht ſehr erfreulicher Natur ſind

Kleine Chronik
Berlin 3 Oktober Ein Doppelmord Heute früh fand

eine Schutzmannspatrouille im Thiergarten nahe der Großen Querallee

die Leichen eines Mannes und einer Frau nebeneinander auf Die
Frau mochte etwa 30 Jahre alt ſein ſie hatte blondes Haar und trägt
ein ſchwarzes Kleid mit rothem Beſatz Jhr a Hut iſt grün
veſetzt Neben ihr lag ein Regenſchirm mit weißem Griff Zivei Taſchen
tücher tragen das Zeichen M M Jn dem Manne iſt ber 29 Jahre
alte Arbeiter Georg Balbrink aus der Stargarderſtraße 80 feſtgeſtellt
worden am 15 v M wurde er aus einem e Krankenhauſe
entlaſſen und ſeit Montag Abend von ſeinen Angehbdrigen vermißt
Wer die Frau iſt hat ſich bis jetzt noch nicht ermitteln laſſen Die
Verwandten Balbrinks wollen niemals geſehen haben daß er Be
m zu irgend einer weiblichen Perſon e habe Zwei

nnahmen ſind nun möglich Entweder haben die Beiden den Tod
gemeinſchaftlich geſucht und dafür ſpricht das Auffinden einer Flaſche
die allem Anſchein nach mit Gift gefüllt war oder aber Balbrink
hat ſich wegen ſeiner Krankheit das Leben genommen und die unbekannte
Frau die in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Thiergarten kam hat bei
dem Todten die Giftflaſche gefunden und vollends geleert

Grandenz 3 Oktober Raubmord Jn Engelsfelde iſt
ein 79 jähriger Mann und eine n Frau das Ehepaar
Goyer ermordet worden indem man ihnen die Schädeldecke zer
trümmerte Die Wohnung des Ehepaares war vollkommen verwüſſſtet

i ein Raubmord vor und zwar wurden im Ganzen 10 Mark
geſtohlen

Gera 3 Oktober Ein Attentat Heute Nacht wurde
auf den Fabrikanten Wetzel ein Schuß abgegeben W iſt aber glück
licher Weiſe nicht getroffen worden

Mannheim 38 Oktober Beim Leichenbe R ge
ſtorben Als bei dem geſtrigen Leichenbegängniß der Frau N Steiner
Wittwe der Rabbiner mit der Trauerrede beginnen wollte ſtürzte
ein Schwiegerſohn der Verſtorbenen Herr Moritz Oppenheimer aus
Frankfurt vom Schlage getroffen tod t nieder Wiederbelebungsverſuche
blieben erfolglos Der Verſtorbene deſſen plötzliches Ende allgemeines
Beileid erweckt ſoll herzleidend geweſen ſein

Linz 3 Oktober Früher Schneefall Geſtern fand im
Salzburgiſchen ſt arker Schneefall ſtatt Die Schneedecke erreichte
eine Höhe von 10 Centimeter was ſeit dem Jahre 1855 in dieſer
Jahreszeit nicht beobachtet worden iſt Jn Jſchl ſchneite es ununter
brochen von Vormittags bis Abends Die Lawinengefahr iſt groß
da ſich im Gebirge große Schneemaſſen aufgehäuft habeu

Rizza 3 Oktober Ein Opfer des Spieles Bei dem
Schloſſe Aynaud wurde am Montag die Leiche eines älteren
Mannes aufgefunden an der man eine tödtliche Schußwunde in den
Kopf entdeckte Jn einer Taſche der Kleidung des Todten ſteckte eine
Viſitenkarte die auf den Namen Richard Saatweber Gutsbeſitzer
aus Preußen lautete und die Worte enthielt Jch habe keine Ver
wandte nur mein Diener wird weinen Nachdem ich in Monte
Carlo 600000 Mk verloren habe kann ich nicht weiterleben

Wilna 3 Oktober Zebnfacher Mord Jn Gibaniszki
Gouvernement Wilna wurde der Rittergutspächter Groß ein Deutſcher
Nachts nebſt Frau Mutter drei Kindern und vier Dienſt
boten gräßlich ermordet und beraubt worauf die Mörder das
Wohnhaus in Brand ſteckten und entflohen Von den Verbrechern
fehlt jede Spur Unter der Landbevölkerung herrſcht eine allgemeine
Panik da räuberiſche Ueberfälle immer häufiger vorkommen

Newyork 3 Oktober Eiſenbahn Jdyll Ein Perſonen
zug auf der Linie Southern Pacific wurde von drei Banditen in
der Nähe von Macicopa ausgeplündert Ein Reiſender war Mit
ſchuldiger und ſchlich ſich bis zur Lokomotive hier bedrohte er den
Maſchiniſten und den Heizer mit dem Revolver zwang dieſelben die
Maſchine vom Zuge loszutrennen und eine Meile weit zu fahren
Unterdeſſen hatten die Banditen den Poſtwagen ausgeraubt und flohen
auf mitgebrachten Pferden Nach verzweifeltem Kampfe gelang es der
Polizei einen Räuber einzufangen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Onellenangade geſtartet

Halle 4 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Freitag den 5 Oktober er Nachm 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer
Tagesordnung

1 für Ausbaubedingungen
2 Koſtenanſchlag und Vertrag betr die Erbauung eines Wohn

e für verheirathete Militärperſonen auf dem großen Exer
cierplatz

3 Genehmigung eines Vergleichs in einer Enteignungsſache
4 Antrag bez der Moritzburg

Eine ſeltſame Geſchichte die auf Thatſachen beruhen ſolk
erzählt man ſich wie der Frankf Ztg aus Halle geſchrieben wird
in unſerer Stadt Für einen hieſigen in allen Kreiſen hochangeſehenen
Fabrikanten der ſchon lange Jahre Mitglied der ſtädtiſchen Be
hörden iſt der Handelskammer dem Landeseiſenbahnrath und mehreren
Bezirkseiſenbahnräthen angehört war von zuſtändiger Stelle die Ver
leihung des Kommerzienraths Titel s beantragt worden Dieſer
Antrag wurde von dem Regierungs Präſidenten im Hinblick auf die
Verdienſte die ſich der betreffende Herr um die Entwickelung des Ver
kehrs ſowie von Handel und Induſtrie anerkanntermaßen erworben
hatte lebhaft befürwortet Der Herr Ober Präſident lehnte jedoch die
Weitergabe des Antrags mit der Motivirung ab daß der Betreffende

der nebenbei bemerkt ein fundirtes Vermögen von über einer halben

Million Mark beſitzt nur ein Einkommen von jährlich
etwas über 80000 Mk habe Nach einer Verfügung des Herrn
Handelsminiſters aus dem Jahre 1890 könne die Verleihung des

Ein paar Schritte noch wurde Sennor Aguila de Caſtro
denn Niemand anders als er hatte das unerhörte Wageſtück
vollbracht geſchleift dann griffen ein Dutzend Hände an
und das ſchäumende Pferd dem der Giſcht aus dem Maule
lief und deſſen Flanken ſchweißbedeckt waren ſtand

Sennor Aguila hatte keinen Blick für die ihn mit Lob
ſprüchen umdrängenden Menſchen auch nicht für Lude Krei
bohm der Zeuge der That geweſen war und ſich dicht an
ſeiner Seite hielt er eilte hinüber zu der Gruppe die
das ohnmächtige junge Mädchen und die laut jammernde
Trude umſtand ohne indeſſen ihre Theilnahme anders als
durch wohlmeinende Rathſchläge zu äußern Keiner dachte
an das Nächſtliegende das junge Mädchen aufzuheben und
ſie in irgend einem nächſtgelegenen Hauſe wieder zur Be
ſinnung zu bringen

Die Gruppe öffnete ſich ſchnell vor Sennor Aguila der
ſich ohne weiteres niederbeugte Anny wie ein Kind in ſeine
Arme nahm und Trude s Wehklagen mit der gebieteriſchen
a unterbrach ob des Fräuleins Wohnung in der
Nähe ſei

Ach Gotte ach Gotte nur ein paar Dutzend
Schritt gleich drüben ach du liebes Gottchen was
wird der Herr ſagen Was wird der Herr ſagen

Vorwärts gebot Sennor Aguila und fortwährend
lamentirend lief die Alte voran Ein dichter Schwarm
Lude Kreibohm unmittelbar hinter dem Rücken des Fremden
folgte dem ſonderbaren Aufzuge der ſich das kurze Stück
durch die Kleinſchmieden bewegte auf das Haus an der Gr
Steinſtraße zu

Da da dort iſt das Haus ſchon ſagte Trude
athemlos Ach du mein liebes Herrgottchen was ſoll
das nur geben

Aber Sennor Aguila s ſtark ausſchreitende Füße ſtockten
lötzlichDort drüben fragte er mit völlig veränderter Stimme

während ſeine kalt und ernſt blickenden Augen plötzlich ein
unruhiges Feuer gewannen dort in dem alten Hauſe

Ja ja rief Trude es ſind nur noch ein paar
Schritte

Aber der Fremde ſtand eine tiefe Bläſſe war plötzlich
in ſein gebräuntes Geſicht getreten und ließ es faſt grau
erſcheinen Sein Blick wanderte zu der leichten anmuthigen
Laſt die er in den Armen hielt und ſchien die ſchönen Züge
des jungen Mädchens in ſich aufſaugen zu wollen die bisher
Regungsloſe machte eine Bewegung und ſtieß einen tiefen
Seufzer aus Die Ohnmacht wich jeden Augenblick konnten
die geſunkenen Lider vor ihren Augen ſich wieder heben

So kommt doch drängte Trude ihn am Arm
ziehend Dabei gewahrte ſie wie von der linken Hand
Sennor Aguila s Blut herabtropfte und Anny s Kleid be
fleckt hatte und mit der Geſchwätzigkeit die ſie trotz des Ge
ſchehenen nicht hemmen konnte rief ſie

Jemine da Blut Auch das noch Blut am
Sonntag das bedeutet Unglück über Unglück und das
ſchöne Kleid ganz verdorben iſt es ach du grund
gütiges Herrgottchen

Still gebot Sennor Agnila Und ſich zu Trude
herabbeugend raunte er ihr zu

Den Namen Frau den Namen Wie heißt das
Mädchen

Anny Herr ja ſo das iſt ihr Vorname der
Rentier Steuding dort in jenem Hauſe an der Großen
Steinſtraße

Sennor Aguila hörte nicht mehr Bei dem Klange des
Namens Steuding war er heftig zuſammengezuckt Die Be
wegung hatte Anny vollends aus ihrer Ohnmacht erweckt
Die Augen aufſchlagend fühlte ſie ſich an die heftig arbeitende
Bruſt eines Mannes gedrückt r ſie emporſchauend
in das Geſicht des Künſtlers der ſeit jenem Walhalla Abende

d

nicht aus dem Kreiſe ihrer ſtillen Gedanken gewichen war
gewahrte ſie endlich in ſeinen ſtarr auf ſie gerichteten Augen
einen Ausdruck des Entſetzens

Purpurn erglühend glitt ſie aus ſeinen Armen und hielt
ſich wankend an Trnude feſt

Was iſt geſchehen fragte ſie ſtockend Jch
beſinne mich das wilde Pferd und ich

am Boden
Der Gedanke daß Jener es geweſen ſei wallte wie ein

Glücksgefühl in ihr auf Mit einem innigen Dankeswort
auf den Lippen und einem Blick der noch beredter die
Dankbarkeit die ſie empfand verkündete wandte ſie ſich ihm
z aber das Wort erſtarb ihr im Munde und ihre Augen
enkten ſich vor dem finſteren Feuer in den ſeinen vor dem
herben höhniſchen Lächeln das jetzt ſeine feſtzuſammengepreßten Lippen umzog Sie ſchauerte zuſammen und ihre
Verwirrung ſteigerte ſich als ſie nun erſt die vielen neu
ierigen Geſichter um ſich herum erblickte Sie drängte ſichſeſter an Trude

Nach Hauſe ſchnell hörſt Du
Sennor Aguila wandte ſich ab ohne ein Wort des Ab

ſchieds ohne grüßende Bewegung Ein Mann machte ihn
auf ſeine Handwunde aufmerkſam von der die Blutstropfen
noch immer in raſcher Folge heruntertropften Er ſah acht
los darauf hin und wand mit flüchtigem Griff ſein feines
Battiſttuch um die verletzte Hand Raſchen Schrittes und
ohne ſich umzuſehen eilte Aguila zum Markte zurück und
rief um ſeiner neugierigen und für ihn in dem Manche
ſchnell den berühmten Künſtler erkannt hatten doppelt en
thuſiasmirten Begleitung zu entkommen eine leer vorüber
fahrende Droſchke an die ihn wenige Minuten ſpäter in
raſchem Trabe dem Continental Hotel zuführte

Fortſetzung folgt
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Titels Kommerzienrath aber nur für ſolche Perſonen beantragt werden
die im Beſitze eines ſehr erheblichen Vermögens ſeienWir enthalten uns eines Kommentars vorſtehender Parſielimg

nur fei uns eine Bemerkung verſtattet ach der preußiſchen Rang
ordnung rangiren die Kommerzienräthe mit den übrigen Titularräthen
Amlsrath Juſtizrath Kommiſſionsrath Polizeirath Rechnungsrath

und Kanzleirath in dem Miniſterium u ſ hinter den Beamten
der IV Rangklaſſe während die ſoviel wir wiſſen 36 000 Mk Ge
halt beziebenden Miniſter der I Rangklaſſe angehören Die Frkf
Zig bemerkt dazu Auch wir enthalten uns eines Kommentars
wir hoffen daß der betreffende Herr den Schmerz über den ihm ent

enen Kommerzienrath mit Faſſung und Ergebenheit tragen wird

Stadttheater Zu der Vorſtellung am nächſten Sonnabend
Der gehörte Siegfried und Siegfrieds Tod von Friedrichdebbel haben Schüleranweiſungen Glitigkeit

Jm Nationaltheater geht heute neu einſtudirt das reizende
Benedix ſche Luſtſpiel Die zärtlichen Verwandten in Szene
Die ſorgfältigen Vorproben bürgen für einen guten Erfolg die Haupt
rollen befinden fich in den beſten Händen Herr Direktor Max Fiſcher
wird fich dem Halleſchen Publikum in der Rolle des Schummrig zum
erſten Male als Darſteller vorſtellen

Gute Leiſtungen eines Künſtlers Wohl alle Freunde
unſeres Stadttheaters haben es aufrichtig bedauert daß mit dem
Schluſſe der letzten Spielſalſon Herr Ewald Bach der ſich wegen
ſeiner trefflichen Leiſtungen der größten Beliebtheit erfreute von hier
ſchied um ein Engagement am Schiller Theater in Berlin an
zunehmen Alle ſeine Gönner dürfte es intereſſiren daß der Künſtler
auch an ſeiner neuen Wirkungsſtätte allgemeine Anerkennung findet
Im vorigen Monat ſpielte derſelbe in dem Wildenbruch ſchen Trauer
ſpiel Der Menonit die Titelrolle Ueber die Darſtellung der
ſelben ſind die Berliner Kritiken voll des Lobes Der Börſen
Courter ſchreibt Ein ſtürmiſcher jugendlicher Held Einer dem der
Carlos der Mortimer im Blute der Karl Moor vor Augen liegt
Herr Ewald Bach gar den Reinhold dieſe menonitiſche Spielart des
Uriel Acoſta mit hinreißendem Feuer Neigung und Organ bevoll
mächtigen ihn Verſe zu ſprechen Ein Hauch der Begeiſterung der
von ihm ausgeht erweckt Widerhall und ein unverkennbarer Geſchmack
hält ihn ab dem Pathos in Ton und Geſte übermäßigen Raum zu
gewähren Er braucht nicht zu klügeln und thut s auch nicht junge
Talente die ſo aus dem Innern heraus wirthſchaften können ſind in
unſerer Zeit ſelten und willkommen

Zanuber Vorſtellungen Am Freitag Sonnabend und Sonn
0 veranſtaltet in den Katſerſälen der weltbekannte Hofmagiker
Mimiker und Virtuoſe Herr Profeſſor St Roman mehrere Soireen
Die Wundervorſtellungen des Künſtlers auf dieſem Gebiete ſtehen
einzig da und iſt für ſie wohl kaum eine Konkurrenz vorhanden

Unternehmungséluſt Herr Ott der Jnhaber des bekannten
Etabliſſements Café Bauer in der gr Steinſtraße eröffnet heute
in Hamburg laut Ankündigung dortiger Blätter Ecke Gänſemarkt
und Neuer Jungfernſtieg unter dem Namen Café Bauer ein Wiener
Café erſten Ranges Jn dem zugehörigen Billardſaal ſind 10 Billards
aufgeſtellt Die erfolgreiche Thätigkeit in ſeinem hieſigen Etabliſſement
hat jedenfalls Herrn Ott zu dieſem neuen Unternehmen ermuthigt

Geſchäftejnblläum Die Handſchuhfabrik von G Merkwitz
Kleinſchmieden feiert am 9 ds Mis das Feſt ihres 50 jährigen Be
ſtehens Wir bringen der Firma zu dieſem Ehrentage ſchon heute
unſere Glückwünſche dar

Falſches Geld Nach Berliner Blättern ſind in letzter Zeit
auffallend viele falſche Fünfzigmarkſcheine im Umlauf von
denen verſchiedene Exemplare den Behörden in die Hände gefallen ſind
Da die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß die Fälſcher verſuchen
werden auch an anderen größeren Plätzen ihre Falſifikate an den Mann
zu bringen ſo ſcheint bei Annahme von Fünfzigmarkſcheinen beſondere
Aufmerkſamkeit geboten Kenntlich ſind die Falſifikate daran daß bei
den Unterſchriften Hering zwiſchen den Buchſtaben He und ng
Lücken vorhanden ſind und die Kontrolſtempel Nummer und Auf
ſchrift 50 Mk ein zu helles Roth aufweiſen

Lotterie Zur 192 Königlich Preußiſchen Klaſſen
Lotterie deren erſte Klaſſe vom 8 Januar 1895 an gezogen wird
iſt zum erſten Male der erhöhte Stempel zu zahlen Der Preis
für jede Klaſſe eines ganzen Looſes beträgt danach 44 Mk eines
halben Looſes 22 Mk eines Viertellooſes 11 Mk und eines Zehntel
looſes 4 Mk 40 Pfg Wir bemerken ausdrücklich daß bei der nächſten
Ziehung der 4 Klaſſe der 191 Lotterie noch die bisherigen Preiſe
maßgebend ſind

m Ueberfallenes Liebespagar Am Dienſtag Abend 11 Uhr
befand ſich der Kaufmann Krauſenſtraße 2 hier wohnhaft mit
ſeiner Braut einer Tochter des Gaſtwirths K in Cröllwitz von
Trotha her auf dem Wege nach dem Wohnorte der Letzteren Jn un
mittelbarer Nähe der Trothaer Straße zu Giebichenſtein bei Fiſchers
Garten kamen dem Paare zwei ältere Burſchen entgegen die in
erkennbar abſichtlicher Weiſe den jungen Mann anrempelten Als der
ſelbe entrüſtet einige Worte fallen ließ wurden die Burſchen ſofort
thätlich und griffen nicht nur den jungen Mann ſondern auch die
intervenirende Braut deſſelben an Die letztere erhielt drei jedenfalls
von einem Meſſer herrührende Stiche in die linke Backe und
taumelte zu Boden während der Bräutigam bald ebenfalls unter der
Wucht der auf ihn herniederfallenden Schläge zuſammenbrach Es
dauerte längere Zeit ehe er wieder zu ſich kam Er ſowohl als ſeine
Braut bluteten heftig der junge Mann aus mehreren Kopfwunden
Durch einen wuchtigen Hieb war ihm außerdem noch ein ſchwerer
Splitterbruch des linken Ellenbogens zugefügt worden Leider
entkamen die Strolche unerkannt und es iſt bis jetzt noch nicht ge
lungen ſie zu ermitteln Bei der Schwere der Verletzungen des jungen
P ges mußte geſtern ſeine Aufnahme in die königliche Klinik er
olgen

b Beim Turnen verunglückt Gelegentlich einer Uebung an
den römiſchen Ringen hatte geſtern Nachmittag der 13 Jahre alte
Sohn des Muſikdirektors Herrn Wiegert das Unglück beim Ab
ſpringen von dem im Hausflur des elterlichen Grundſtücks Leſſing
ſtraße 39 angebrachten Apparat zu Falle zu kommen und den linken
Vorderarm zu brechen Der Knabe mußte der königl Klinik
zugeführt werden

r Selbſtmord Jn Giebichenſtein erhängte ſich in der Schlaf
kammer ihrer Wohnung die 53 Jahre alte verehelichte W Der Grund
zu der unſeligen That iſt zum größten Theile in ihrem leidenden Zu
ſtande zu ſuchen auch härmte ſie ſich über ihre unheilbar geiſteskranke
in einer Jrrenanſtalt befindliche Tochter

Statiſtiſches Jn der Zeit vom 17 bis 30 v M kamen bei
dem Standesamte in Giebichenſtein 11 Todesfälle zur Anmeldung
und zwar an Herzlähmung 1 an Krämpfen 8 an Atrophie 1 an
Darmkatarrh 1 an Zahnkrämpfen 2 an Darmkatarrh und Lungen
entzündung 1 an Brechdurchfall 1 und an Lungenentzündung 1

Aus dem Vereinsleben
Preußiſcher Begmtenverein Nachdem der Vorſtand des

Preußiſchen Beamtenvereins hier auf Grund der in der außerordent
lichen Generalverſammlung am 17 v Mts genehmigten Satzungen
in ſeiner Sitzung am 24 v Mts ſich durch Zuwahl ergänzt hat be
ſteht derſelbe nunmehr aus folgenden Herren Oberbergrath Profeſſor
Dr Arndt Vorſitzender Archidiakonus Pfanne 1 ſtellv Vor
ſitzender Amtsgerichtsrath 2 ſtellv Vorſitzender Rektor
Steger 3 ſtellv Vorſitzender Oberbergamtsſekretär Wuthnau
Schriftführer Rechnungsrath Beſſer Kaſſenführer Eiſenbahnbetriebs
kaſſenrendant Altwaſſer Rechnungsrath Benzmann Landgerichts
präſident Hagen Landſchaftsdirektor Hoffmann Stadtſekretär
Koeppe Unjoerſitätsprofeſſor Dr E Meyer Steuerrath Rae
biger Geh Oberregierungsrath und Univerſitätskurator D Dr
Schrader Oberbürgermeiſter Staude Oberpoſtdirektor Wehlack

Schwarze Weisse und ſarbige
Seiüclem Stoffe vigen Preiven

Gewreral Anuzeiger für Halle aub den Saalkreis
Beifitzer Der Verein zählt gegenwärtig 1850 ordentliche und 450
außerordentliche Mitglieder

Der Stolze ſche Stenographen Verein in Giebichenſtein
hielt vorgeſtern ſeine W eneralverſammlung ab In den Vor
ſtand wurden gewählt die Herren Amtsſekretär Müller als Vor
ſitzender an Strey Stellvertreter Kaufmann Greger
Bibliothekar Verwaltungsexpedient Röder Schriftführer Bureau
vorſteher Drebinger Kaſſirer

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 83 Oktober Der Freiſchütz Romantiſche

Oper in 3 Akten von Carl Maria von Weber Wie zwei fruchtbare
Ackerländer deren Grenzen ineinander fließen ſo liegen in der Volks
feele Glauben und Aberglauben nebeneinander So lange es noch
Kirchen und Prediger ſo lange es noch Dichter giebt ſo lange dürfen
beide Aecker ihrer Beſtellung ſicher ſein Und die fromme Saat bringt
kaum mehr Frucht als die Saat der dichteriſchen Phantaſie hat doch
die letztere zu allen Zeiten ihre reichſten Erfolge auf dem Felde der
Sage und des Märchens geerntet deſſen beſter Boden immer der
Aberglaube war Sollten uns die köſtlichen Früchte nicht auch dann
willkommen ſein wenn ſie auf einem Boden erwuchſen der dem
ſtrengen kirchlichen Sinn nicht gut erſcheint Wollten wir ſo rigoros
ſein dann wären alle jene holden Blumen der Sage und des Märchens
dem Untergange geweiht denn ſie entſproſſen hauptſächlich dem Boden
des Aberglaubens und ihnen denſelben entziehen hieße ſie ihrer Lebens
kraft und damit ihres Duftes berauben Wurzelt nicht Weber s
Freiſchütz voll und ganz in dem Wahne daß der Menſch eine

Beziehung zu den Geiſtern der Hölle herſtellen und ſich ihren gott
loſen Werken ergeben könne Wird nicht jener Wahn bei jeder Vor
ſtellung der Oper neu genährt Wem dieſe Wirkung gefährlich dünkt
der ſoll ruhig die armen Seelen in ſein Gebet einſchließen welche im
Theater gottloſem Werke und Sinne huldigen Der Hang nach der
Sage und ihren Wundergeſtalten wird deshalb lebendig bleiben
ſo lange es noch poetiſchen Sinn im Volke ſo lange es noch
Meiſter giebt welche uns Werke wie Don Juan Freiſchütz
Lohengrin und Parſifal zu ſchenken e Dem Frei

ſchütz iſt eine wahre Wunderkraft eigen Auch heute wieder
übte er auf die Zuhörer eine tiefe Wirkung aus und entfeſſelte
oft Stürme des Beifalls Allerdings war die Ausführung eine ſo
gute daß man ſie zu den allerbeſten rechnen muß welche unſere Bühne
je geſehen Herr Müller Hartung zeigte ſich in jeder Beziehung
als Meiſter der Maxpartie Aufs innigſte mit den wechſelnden Stim
mungen der Muſik vertraut fand er ſtets den richtigen Ton für Ver
zweiflung und Hoffnung für Liebe und Haß Sein Geſang ſprach die
Ueberzeugung von der Wahrheit der ſzeniſchen Vorgänge ſo klar aus
daß man ſich als Hörer willig überzeugen ließ daß man an Max und
ſein Weſen glaubte Schauſpieleriſch kam Herr Müller Hartung oft zu
haſtig feinem Geſange zu Hilfe ein Weniger an Geſten und Körper
bewegungen wäre beſſer geweſen Doch iſt einem wirklich Begabten
nichts leichter als das Abſchleifen eines Zuviel in ſchauſpieleriſcher Be
ziehung Und einen wirklich Begabten haben wir in dem jungen
Künſtler vor uns der vom Publikum warm und herzlich willkommen
geheißen wurde Ein wirklicher Gewinn für unſere Bühne iſt auch die
ſchöne Stimme des Herrn Cianda des heutigen Sängers der Eremiten
partie Der Künſtler bot eine Ausnahmsleiſtung von vornehmer Ton
gebung prächtiger Charakteriſtik und einer ſchauſpieleriſchen Geſtaltung
die keinen Wunſch offen ließ Auch in dem Engagement dieſes
Sängers hat ſich der künſtleriſche Scharfblick des Herrn Direktor
Rudolph glänzend bewährt Frl Hölldobler die heutige Agathe
ſcheint berufen die viel beſchäftigte jugendliche Sängerin unſerer
Bühne Fräulein Breuer zu entlaſten Die neue Sängerin
bot des Anmuthigen und künſtleriſch Tüchtigen viel nach Seiten
des Spiels kann man ihre Wiedergabe der ſchönen Partie unbedenklich
als tadellos bezeichnen Geſanglich war nicht alles gleichwerthig die
etwas flachen Stimmmittel veranſchaulichten die künſtleriſchen Abſichten
der Sängerin an Stellen des Affekts nicht immer vollkommen auch
weicht der Klangcharakter im Piano ziemlich weit ab von dem
was der Durchſchnittsklang erwarten läßt Das ſchöne künſtleriſche
Streben das aus der Leiſtung ſo gewinnend zu uns ſprach verdient
Aufmunterung und Anregung und beide ſpendete das Publikum in
langanhaltendem Beifall nach der Kr Arie Die übrigen Geſtalten
des Ottokar des Aennchen des Kaspar des Kilian traten uns in
wohlbekannter Verkörperung entgegen Frl Thedy überwand tapfer
eine eingetretene Jndispoſition und ſtellte ſich mit ihrem Aennchen hoch
über alle ihre Vorgängerinnen Für die Kasparpartie müßte man

unſerm außerordentlich begabten Herrn Gunther etwas mehr ſtimm
liche Gewalt wünſchen damit der geſangliche Eindruck dem großen
ſchauſpieleriſchen überall Schritt halten könnte Jn letzterer Beziehung
war das Gebotene wie aus einem Guſſe von der vortrefflichen Maske
bis zur Handbewegung durchaus künſtleriſch Herrn Hunold s Stimme
iſt in voller Entwickelung zur Gewalt des Helden Barhtons begriffen
und das Ziel ſcheint deutlich erkennbar und ſicher erreichbar für die
große Strebſamkeit des jungen Künſtlers Herr Wirk gab dem Kilian
wie immer das Gepräge eines gutmüthigen etwas tölpelhaften Bauern
burſchens Die Blumenmädchen Frl Sobieska und Frl
Mohr ſangen ihr Liedchen mit tapferer Sicherheit und Zuverſicht
Die ganze Aufführung hinterließ den wohlthuenden Eindruck des
künſtleriſch Abgerundeten eine Eigenſchaft welche gerade beim Frei
ſchütz doppelt ſchätzenswerth erſcheint einem Werke gegenüber das
nur zu oft leider als Lückenbüßer dienen muß Die Orcheſterleiſtung
ließ den Schluß zu daß ſich da unten vieles gebeſſert habe Mindeſtens
folgte die Körperſchaft auf s Genauſte jeder Jnſpiration ihres Hauptes
des Herrn Kapellmeiſter Reich der namentlich der Ouverture Fein
heiten verlieh die ihn als genauen Kenner gewiſſer Wagner ſcher Vor
ſchriften zur Ausführung Weber ſcher Muſik offenbarten Die Jn
ſcenierung zeigte einige neue glänzende Seiten

Martin Krauſe

Jus der Umgebung
s Ammendorf 3 Oktober Bahnhofs Reſtaurant Am

morgigen Donnerstag wird die Bahnhofs Reſtauration eröffnet Mit
der Anlage derſelben iſt einem lange empfundenen Bedürfniß Rechnung
getragen Das Reſtaurant unmittelbar am Bahnhof gelegen gehört
nicht der Bahnverwaltung ſondern iſt Privatbeſitz des Herrn Gau
dich des Jnhabers des bekannten von den Hallenſern gern frequen
tirten Gaudich ſchen Vergnügungslokales

m Wansleben a 3 Oktober Sturz von der Treppe
Als der Maurer Rendelhardt von hier vorgeſtern in dem von ihm
bewohnten Grundſtücke eine Treppe paſſiren wollte wurde er plötzlich
vom Schwindel befallen und ſtürzte von der Treppe herab Er erlitt
einen Oberarmbruch und es mußte deshalb ſeine Ueberweiſung in
die Klinik zu Halle erfolgen

Delitzſch 3 Oktober Thurmknopf Heute Nachmittag
wurde auf dem Halle ſchen Thurme der reparirte und friſch ver
goldete Thurmknopf mit der einen Drachen darſtellenden Wetterfahne
von Herrn Dachdeckermeiſter Schöbel jr aufgeſetzt Die lebens
gefährliche Arbeit ging ohne Unfall von Statten Nach der glücklichen
Vollendung brachte Herr Schöbel auf dem Thurmknopfe ſtehend
ein Hoch auf den Kaiſer und ein zweites auf die ſtädtiſchen Behörden
und die Baukommiſſion aus

Standesamt Halle
Aufgeboten

2 Oktober Der Schlogs Ernſt Berger und Auguſte Herwig Bauhof 3
und Wilhelmſtraße 21 Der Maſchiniſt Albert Lochmann und Alma Hering

5 Oktoder Seit
Merſeburgerſtraße 15 und Schellſitz Der Buchdrucker Karl An und
Roſette Groſſer Jacobſtraße 44 und Schwetſchkeſtraße 26 Der Schloſſer
Oskar Kühne und Anna Balke Halle g/S und Brehna Der Handarb

ermann Kunſt und Amalie Ohme Giebichenſtein Der Buchbinder Karl
ltmann und Anna Meye Merſeburg und Oſtrau

3 Oktober Der Schloſſer Auguſt Richter und Marie Nieber Domgaſſe 1
Der Barbier Hermann Har z und Anna Fräßdorf Mühlrain 7 undTöpferplan 3 Der Eſſenbahn etriebsſekretär Karl 9 und Dorothee

Nebe Halle und Bernburg Der Kaufmann Ernſt Gaudig und Agnes
Kramer Krauſenſtraße 2 und Cröllwitz Der Stellmacher Xaver Durek
und Marianne Ohneſorge Görlitz

Eheſchließungen
3 Oktober Der Kaufmann Julius Scheidemantel und Anna Schrörer

Raffinerieſtraße 27 und Naumburg Der wirr n Emil Wen
und Margarethe Scheidemantel Völlbergerweg 11 und Raffinerieſtraße 27

Der Bahnarbeiter Paul Keller und Emilie Lorbeer Martinſtraße 14 und
Leipzigerſtraße 78 Der Schuhmacher Ludwig Engelmann und Frie
Voigt Saalberg 26 und r 3 Der Schuhmacher Sottfried Hoff
mann und Agnes Hoffmann Kl Ulrichſtraße 12 und Albrechtſtraße 8

Geboren
3 Oktober Dem Tiſchler Guſtav Kunitz ein S Karl 8 Wilhelm

Guſtav Zwingerſtraße 17 Dem Kaufmann Hermann Hartick eine T
Klara Gertrud gerree 38 Dem Dachdecker Guſtav Blume ein
S Robert Franz Willy Lilienſtraße 4 Dem Tiſchler Karl Walther eine
T Bertha Anna Südſtraße 4 Dem Hausdiener Karl Hübenthal eine T
Paula Martha Jägerplatz 11 Dem Keſſelſchmied Karl Zengerling eine
T Anna Thereſe Merſeburgerſtraße 147 Dem Handarbeiter Friedrid
Ullrich ein arl Kurt Glauchaerſtraße 32 Dem Bautechniker E
Schmidt ein S Emil Alexander Adalbert a 38 DemKaufmann Albert Enterlein ein S Fritz Älbert Moltkeſtraße 50 Dem
Fabrikarbeiter Ernſt Krebs eine T Martha Eliſe Schmiedſtraße 36

Geſtorben
8 Oktober Des Kaufmann Meyer Salomon Ehefrau Friederike geb

Burghardt 73 J Dorotheenſtraße 8 Der Knecht Andreas Drebenſtedt
37 Am Kirchthor 26 Wittwe Emilie Schnee geb Müller 76 J Bern
burgerſtraße 28 Der Zimmermann Hermann Huth 74 J Kapellen
aſſe 1 Des Steinſetzer Reinhold Schulze T Margarethe I Hirtenſteahe 2

Kirchliche Rachriqhten
Synag o gen Gemeinde Freitag den 5 Oktober Abends U

Sonnabend Vorm Uhr Gottesdienſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

J Berlin 4 Oktober 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der engliſch
franzöſiſchen Angelegenheit bewahrt die hieſige Preſſe große
Kaltblütigkeit und Ruhe und iſt im Uebrigen ſehr zurückhaltend
Jm Weſentlichen beſchränkt ſich die Preſſe darauf die ihr aus
London und Paris zugehenden Nachrichten zu regiſtriren Der
Voſſiſchen wird ans London depeſchirt Jch erfahre der

morgige Miniſterrath gelte weniger der Erörterung der Be
ziehungen mit Fraukreich als der Beſchlußfaſſung über Maßregeln
zum Schutze der Fremden in China England ſoll Deutſchland Frank
reich und Rußland einen Vorſchlag zu einem gemeinſamen Vorgehen in

den chineſiſchen Vertragshäfen gemacht haben Ferner meldet
das Reuter ſche Bureau Bisher iſt hier noch keine Beſtätigung
der Nachricht von einer Blokade Madagaskars eingegangen
Nach eingezogenen Erkundigungen legt man die Nachricht hier dahin

aus daß man ſagen wolle die franzöſiſchen Kriegsſchiffe hätten Befeht
erhalten eine außerordentliche Wachſamkeit auszuüben um eine
etwaige Landung von Waffen und Munition zu verhindern Die
Kölniſche ſagt u Frankreich hat ſeine Schutzherrſchaft über

die Jnſel Madagaskar durch den Vertrag von 1885 geregelt
und England hat die franzöſiſche Schutzherrſchaft durch ſeine Er
klärung vom 5 Auguſt 1890 ausdrücklich anerkannt Wie groß
daher auch die Jntereſſen Englands an der großen oſtafrikaniſchen
Jnſel ſein mögen jeder vorurtheilsloſe Brite muß zugeſtehen daß
Frankreich der Entwickelung der Dinge zur Unerträglichkeit bis jetzt

mit einer bewunderungswerthen Langmuth zugeſehen hat Be
züglich einer Meldung die Einſetzung einer Regentſchaft in
Rußland betreffend erfährt der Lokalanz daß an hieſiger
kompetenter Stelle von einem derartigen Vorhaben nichts bekannt iſt

L Paris 4 Oktober 9 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Blätter dementiren
energiſch das Gerücht daß eine Blokade der Häfen von
Madagaskar angeordnet ſei Dieſe Nachricht die ſich in der
Folge allerdings doch wohl bewahrheiten dürfte ſei jetzt verfrüht

da man erſt am 23 Oktober die Antwort auf das von Villers
geſtellte Ultimatum erwarten könne Die Blätter fügen
hinzu es ſei bedauerlich daß man die Hafenſperre nicht au
wenden könne da täglich Waffen eingeführt würden und auch
engliſche Offiziere nach Madagaskar unterwegs ſeien

London 3 Oktober Ans Shanghai wird gemeldet daß
der Gouverneur der Provinz Kirin über die Landung einer
japaniſchen Truppenmacht bei Longſchuan berichtet hat
Weitere Einzelheiten fehlen Dem Reuter ſchen Bureau wird
gemeldet gerüchtweiſe verlaute daſelbſt daß die aus der Schlacht
bet Pingyang entkommenen Chineſen bei Ngan Stellung ge
nommen hätten wo ſich ihnen die am HYnlafluſſe gelandeten
Truppen und Truppen aus Schingking anſchloſſen Die
Chineſen hätten ſich dort verſchanzt Man glaubt bei Ngan werde
es zur Schlacht kommen

Konſtantinopel 3 Oktober Unter den Studenten der
Medizin wurde eine weitverzweigte Verſchwörung gegen den
Staat entdeckt 40 Perſonen wurden verhaftet

Yokohama 3 Oktober Die ſeit einigen Tagen hier ver
ſammelten deutſchen Kriegsſchiffe haben Befehl erhalten
ſich nach den nord chineſiſchen Häfen zu begeben

Waſſerſtände Am 4 Oktober Halle unterhalb 2,02
Trotha 2,22 3 Oktober Calbe Oberpegel 1,65 Unter
pegel 1,18 Dresden 0,85 Magdeburg 1,36

Wetterbericht des General Angeiger
Vorausſichtliches Wetter am 5 October 1894

Bei wechſelndem Winde etwas wärmeres veränderliches
Wetter mit Niederſchlägen

Mervweilleux reinseidener Costamestoſt schwarz Iltr Ix 1,10 farbig NMtr NE 4,60

in überaus grosser Aus Geschäſtshaunus

V Tacriüm
Halle a Marktplatz 2 u 3

O Proben u Aufträge von 20 Mk an portofrei O
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V Neun
General Anzeiger für Halle und den 5 Oktober

V Reu 7Saakkresd Nr 2Erſte Thüringer Gemüſe und Obſt Handlung
En gros Martinſtraße Tee c S Martinſtraße 3 En detall

O Mühe des Leipziger Thurms W
Eröäfnun Sonnabend den G OKtobev

In meinem inventur Ausverkauf
befinden ſich großte Poſten HRHandtüoher Tisohtäoher und Servietten ſowie einzelne Boett

bezüge und Wäsohe Gegenstände
im Preiſe bedeutend herabgeſetzt

J Böttger Na
Jnhaber Ph

Halle a Gr Steinſtraße 9
Reichhaltige Auswahl in Kleiderstoffen und Restern

Konfektionstoffen Deinen und Baumwollwaaren S

Schwarze Schürzenreſter
Halle

Schulze Petermann

Eckhaus antergeit ver Marktkirche

Auf Abzahlung
Möbel Spiegel Polſterwaaren

S i insſtraße 5t z eJFoktel Brosſcowosſti
Delicatessen u Mein Srossſtandlung I KAanges

Fernsprecher 193 J alle a S G Vrh 2
Empfehlen von frischer Sendung

Sebſtüßiner feiste
u billigsten Preisee e S so a J aVür Magenleidende

Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver S
jdaulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie S

Magenkatarrh Hagenkrampf Fagenscehmerzen
sehwere Veräauung oder Verschleimung

B zugezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
M ſetzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſyſtem eine anregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen
S GHeilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut W

bildung hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge rühm

lichſt bekannte Verdauunngs und Biutreinigungsmittel der

Hubert Ullrich ſche Kräuter Wein
S Dieser Kräunter Wein aus vieltach erprobten und heilkrättig betun
denen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdauungs 9

mittel derselbe ist Kein Abführmittel sondern stärkt und belebt den
ganzen Verdauungsorganismus des Mensehen Kräuter Wein schafft eine

regelrechte naturgemässe Verdaunng nicht allein durch vollkKommene
Lösung der Speisen im Magen sondern auch durch seine anregende und

Hläuternde Wirkung auf die Sättebildung DBerselbe beseitigt alle Störungen
in den Blutgetässem wodureh das Blut von allen verdorbenen Krank
machenden Stoſten gereinigt wird und wirkt fördernd auf die VNeubil
dung gesunden Blutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man
ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle

Symptome wie Kopfſchmerzen Aufſtoßen Sodbrennen Blähnungen Uebelkeit mit Erbrechen die beichroniſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt und
I um ſo freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung

wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in Zerſetzung FäulnißBri Stuhlverſtopfung übergegangenen Stoffe wie Sveiſereſte Galle Darmſchleim die Eingeweid
M entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlafloſigkeit ſondern auch Blutane

S ſtauungen in Leber Milz und Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den MagenJ zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle Unver

R daulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untauglichen
Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführungsmittel zu ſein

meiſt die Folge ſchlechter VerHageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung t Sag et
bildung und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter nervöſer Abſpannung

und Gemüthsverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche Kranke lang
ſam dahin Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben Kräuter
I Wein ſteigert den Appetit befördert die Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung regt den
M Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken infolge ausgiebigerer Ernährungsfähigkeit

M geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes S
e Gebranchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben

Kräuter Wein iſt zu haben in Flaſchen à 1,25 und 1,75 in Halle Engel Adler Löwen HirſchViktoria Apotheke und Apotheke zum Deutſchen Kaiſer
Ferner in Delitzſch Adler Apotheke Wettin Apotheke Lauchſtädt Apotheke Merſeburg Dom AvothekeSchkenditz Apotheke Hettſtedt Apotheke Leipzig in allen Apotheken Weißenfels in beiden Apotheken Staßfurt

Apotheke Halberſtadt in den Apotheken Löbejün Eilenburg Düben Jeßnitz Güſten Dürrenberg Lützen
Naumburg Markranſtädt Bad Sulza Schwanebeck ienburg Bernburg Cöthen Deſſau Zerbſt F

I Magdeburg Erfurt Lancha Querfurt Torgan Aſchersleben Sangerhauſen Qnedlinburg Nord
hanſen Alsleben u ſ w in den Apotheken

Auch verſendet die Firma Hühb UVllrich Leipzig Weſtſtraße 82 3 und mehr Flaſchen Kräuterwein
O nach allen Orten e porto und kiſtefrei

Ziehung ohne uſſcne ſchon S u 4 d J
XVII grosse Hannoversche Lotteriee T 3323 Gewinne 10000 Mle

Gewinne 5000 Mk 4000 Mk 3000 Mk 2000 MkS 907 Looſe à inarh 11 Looſe fur 10 Marhk Porto nd Liſte 20 Pfg
tfeet empfiehlt und verſendet das General Debit von

ecrivV ermann Franz Hannover
Jn Halle zu haben bei Rich Schroedel J Barck o und allendurch Plakate kenntlichen VerkaufsſtellenGeſchaſte Gröffnung

Hierdurch die Mittheilung daß ich am genſgen Tage hierſelbſtAlte Promenade 2 22
n Zoll u Weiß waaren Geſchäft

eröffnet habe und bitte mich in meinem Unternehmen freundlichſt unterſtützen zu
llenwo HochachtendVincenz Gorzawski

Bernſtein Fußbodenlack
mit Farbe à Pfd 75 Pfg überNacht trocknend bei
Georg Zeising Kleinſchmieden

Julius Sachse
Gr Ulrichstrasse 27 IIKüunstliche Zähne Plomhben
Reparaturen ete

D00 h e J 2en a e SG e S h va J r h
v

eS

n eGr Ulrichstrasse 49

Bedeut Preisermässigung

Sperialität SLampen
Hängelampen mit Zug 3,40 3,65 3,90 4,30 5,40 6,25 7 8 10 30
Alabaſter Kiſchlkampen 90 1 1,25 1,35 1,45
Galvaniſirte Tiſchlampen 1,95 2 15 2,45 2,8d 3,45 3,85 4,50 80
Majoltka Kiſchlampen reizende Ausführung von 4,50 36

Flur und Küchenlampen 23 25 38 45 50 65 80 bis 1,90
Wandarme 1,95 2,10 2,75 3 3,80 4,60 bis 8
Am eln in den ſchönſten Farben 2,45 2,65 2,90 8,50 bisp zu den eleganteſten

Der Sämmtliche einzelne Theile jeder Art Lampen zu
billigſten Preiſen

Für bestes Brennen jeder hampe leiste
vollste Garantie

von Lampen sowie sämmtl Klempnerarbeiten

wie zu enorm Preisen W
v 3 r h n 4 J mJ 53 wàäah en 3 4 S Je n S van e et W g WW e 55 a Beee S r Bann ewen

Hilligſte und beſte Hezngsquelle

D

merF

Aermann Sisoſioſ
4 Gr Klausſtraße 4
Reße bis 24 Stüch ſpottbillig

Jedem Jnſerenten
rathen wir im eigenen Jntereſſe

vor Aufgabe ſeiner Inſerate
von uns Koſtenanſchläge zu verlangen da wir
zuverläſſig und billigſt Annoncen und Reclamen

jeder Art beſorgen 40 jährige Erfahrung und
Unparteilichkeit bei Auswahl der Feitungen ſetzen
uns in die Lage richtigſte Auskunft zu ertheilen

wie und wo man inſerirt

Haasenstein Vogler A
Aelteſte Annoncen Expedition

Halle e S
Schmeerſtrafze 20 I

Tanz Unterricht
Mein neuer Kurſus vegiryt Donnerstag den 4 Oktober im Reſtaurant

Goldener Krug Rathhausſtraße 6 Honorar mäßig Unter
richt gründlich Anmeldungen nehme gern entgegen H Weber Rathhausftz 3
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